
der Bewohner ans nnd zersprengten 

die übrigen. Letztere zogen sich ans die 

kleineren Inseln der Donan und in 

die Sümpfe ihres linken Ufers zurück, bis die 

schlimmste Gefahr vorüber war, »vorauf sie wieder 

in das alte Nest znrückkehrten. Ihnen schlossen sich auch Fremde an, 

so daß die Insel alsbald bevölkert war. König Wladislans I. 

verpflanzt im Jahre 1440 die von den Dirken vertriebenen „raizischen" Bewohner 

der alten Stadt Kevi (an der unteren Donau, in der Gegend des jetzigen Knbin) auf 

die Insel Csepel in die Gegend des damals verlassen stehenden Abrahämegyhaza. 

Die neuen Ansiedler nennen die Stadt Kevi und sie erhält ihretwegen den Beinamen 

„Racz" (Naezkevi). Die neuen Bewohner, unter die sich auch viele Magyaren mischen, 

bringen die Stadt zur Blüte, treiben Gewerbe und Handel nach fernen Gegenden. Em 

Gedicht des Matthäus Skaricza vom Jahre 1581 erwähnt die Fannl.e Borbas, d.e 

ans einer einzigen Fahrt mit ihren Schiffen so großen Gewinn erzielt, daß sie davon 

die Kirche aufzubauen vermag. 
D°ch di- Tii-I-N z-rft-r-» di-i- i»mmt d-r s-nz-i, Sind» »-dir i-unm-It s-ch dn- 

V°«. -in g-ri„g.r R°st d-s s-iih-r-n. D.» «--» d-r B-i«-,um, büd.u d,- 

S-.d->, hnb-n sich ,r°d.-n.h-i-s nach «EM Und d°s ,--d. Ich«--, mch 

nnr °°n d-n Ti»,.n -n Os-n. s°»d.r» °«ch dn n,- -nnd 

kmm-n. »ns d-m Jahr. 168» hnt sich di- King- d-r Rich>.° -d-b d-° ch°>-» »>» 

D-nisch.» d-s H-°,-s. i°°-ch-d Ok-n dU--,-.-. -n di-S.nd. m» d-- nr 

d-s h-ilig° «b-„dmnl,s ,-b-°nch.. si>b°-n. Schiiss-i. >°n,mt d-m «-ich- nnd d-n dn„n 

n-HSrig-n S-r»,hsch°si-„ °>s R°nb mii sich i,°w»nn-n hnii-n.» 
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